
A1-DE-029

Motion

 Proposer: PoSa Baselland (decided on: 05/02/2026)

 Title: A1-DE-029: Freihandel und Protektionismus:

Globale Ausbeutung in Zeiten von Faschismus

und Wirtschaftskrisen

Motion text

From line 29 to 36:

Freihandel bedeutet vereinfacht gesagt, dass Waren und Dienstleistungen zwischen

Ländern möglichst ohne Zölle und Handelsbeschränkungen vertrieben werden können.

Die “Notwendigkeit” des Freihandels wird wirtschaftsliberal so erklärt, dass alle Länder

davon profitieren würden, wenn sie sich darauf fokussieren, was sie besonders gut und

günstig produzieren und dann exportieren könnten.

Freihandel bedeutet vereinfacht gesagt, dass Waren und Dienstleistungen zwischen

Ländern möglichst ohne Zölle und Handelsbeschränkungen vertrieben werden können.

Die wirtschaftsliberale Erklärung für die anscheinende Notwendigkeit von Freihandel

wäre, dass alle Länder davon profitieren würden, wenn sie sich darauf fokussieren, was

sie besonders gut und günstig produzieren und dann exportieren könnten. Die Wahrheit

sieht aber anders aus.Die Wahrheit sieht aber anders aus. Konzerne können ihre

Produktion ohne grosse Hindernisse in Länder verlagern, wo Löhne und weitere 

Reason
zu komplizierte Formulierung, einfacheres Verständnis
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